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von ViktoriastraßeRichtung Sontagsanger Erneuerung Straßenbeleuchtung
Abplatzung Mauerwerkstein

beschädigte Brüstungssteine  aus
Sandstein sind zu erneuern (2
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Angleichen an Bestand Sonntagsanger

von Viktoriastraße

Maßnahmen am Gewölbe (abschnittsweise):
- gleichmäßiger, erschütterungsarmer Ausbau der Bogenhinterfüllung
- Reinigung der Gewölberücken
- Ersatz der Betonplomben in den Randfeldern durch Sandsteinquadermauerwerk

analog Bestand
- Spritzbewurf Mauersteine mit C3A-freiem Mörtel (Mörtel MG IIa)
- lagenweise, symmetrische Hinterfüllung des Gewölbes mit Beton C25/30

Maßnahmen am Gesamtgewölbe:
- Herstellung Stahlbetonplatte d = mind. 20cm aus Beton C30/37
- Herstellung Abdichtung, Belag, Schrammborde
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Abschlussprofil
mit Sonderverankerung
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Abschlussprofil
mit Sonderverankerung
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Baugrube Fernwärmeleitung DN200
Überdeckung 60cm
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Füllbeton C12/15

Hinweis:
Bauzeitliche Unterstützung der Gewölbebögen wird zeitgleich eingebracht! Der Einbau Hilfsunterstützung der Gewölbe erfolgt zu Baubeginn und ist bis zur Erhärtung des Füllbetons erforderlich.

möglicher Bereich für
Handschachtung beachten! keine

Bestandsdaten vorhanden.

möglicher Bereich für
Handschachtung beachten! keine
Bestandsdaten vorhanden.
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theoret. Verfüllebene

Anschlussbewehrung nach statisch
konstruktivem Erfordernis

ggf. Ausbesserungsarbeiten an der inneren Mauerwerksstruktur
notwendig wie z.B. Ausmauerung von punktuellen Fehlstellen,
Auswerfen von Mörtel, Egalisierung der Oberflächen, Verschluss
und Verpressung von Rissen
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Mauerwerksteine zwischen
Gewölbebogen und Brüstungssteinen
nach außen verschoben (ca. 2-5cm),

Verankerung durch Kappenanker
erforderlich.
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Abschlussprofil
mit Sonderverankerung
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Spülbohrung:

1x HD-PE-Rohr 180mm Gas

2x HD-PE-Rohr 160mm Reserve

1x HD-PE-Rohr 140mm Reserve

2x HD-PE-Rohr 90mm 1-kV-Kabel
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beschädigte Brüstungssteine  aus
Sandstein sind zu erneuern (2 Stück)

Mauerwerksteine zwischen
Gewölbebogen und Brüstungssteinen
nach außen verschoben (ca. 2-5cm),
Verankerung durch Kappenanker
erforderlich.

Abplatzung Mauerwerkstein

P4P1

bestehende  zwei NSP-Leitungen
über Düker verlegen!
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Sichtflächensanierung Ufermauer Sonntagsanger:
Beschädigungen (tragendes Mauerwerk aus Naturstein)
bereichsweise entfernen. Länge ca. 20 m.
Gesteinsausbrüche, Ausspülung/ Auskolkung
vorhanden. Siehe Bauwerksprüfung Bericht 2021 H
(Probst, 09.12.2020)

Vollausbau Strecke
Angleichen an Bestand

Vollausbau Strecke

Bauende
Bau-km 0+053.000

Baubeginn

Bau-km 0+031.000

genauer Angaben zur Straßenplanung ist
der Unterlage U_05_LA zu entnehmen
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von Viktoriastraße

Füllbeton C12/15

Schutzbeton b = 15cm
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Grundrohr

Sanierung Ufermauer Judengasse:
Beschädigungen (tragendes Mauerwerk aus Naturstein)
bereichsweise entfernen. Länge ca. 13 m.
Ufermauer überhängend, Gesteinsausbrüche, Ausspülung/
Auskolkung vorhanden. Siehe Bauwerksprüfung Bericht 2021 H
(Probst, 09.12.2020)
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H = 0.000 m

+0.945 %
3.117 m

+1.600 %
2.275 m

km = 0+000.000

Rohrgeländer in
Böschung

Gel 7
40Rohrgeländer in

Böschung
Gel 7
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Geländer in Böschung zur
Absturzsicherung

h = mind. 1,00 m; L = 22,00 m
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TEIL 1 - Grundriss, Längsschnitt, Ansicht

SETZUNG
wahrscheinliche Setzung G set (DIN EN 1990)

d set,i,w  = 2,0 cm je Stützung in ungünstigster Kombination ("zick-zack-förmig") 
im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit (GZG)

mögliche Setzung G set (DIN EN 1990)

d set,i,m  = 2,0 cm je Stützung in ungünstigster Kombination ("zick-zack-förmig") 
im Grenzzustand der Tragfähigkeit (GZT)

Bodenart k / k ' k' ck ' δk R,d qs,k qb,k
kN/m³ ° kN/m² MN/m² kN/m² MN/m² MN/m²

kS,k = charakteristisches Bettungsmodul

R,d = Bemessungswert Sohlwiderstand
qs,k = charakteristischer Wert Pfahlmantelreibung
qb,k = charakteristischer Wert Pfahlspitzendruck

Hinterfüllung WDL --- 35 0 0 -- -- --19/11
--- °

ks,k

--

BODENKENNWERTE / GEOTECHNISCHE BEMESSUNGSWERTE

BAUWERKSDATEN

*) Nichtzutreffendes streichen

Bauart:
Zulässige Verkehrslasten "Bestand"
Zulässige Verkehrslasten "Instandsetzung"
Einzelstützweiten (    ) (m)
Gesamtlänge zw. Endauflagern (    ) (m)
Lichte Weite zw. Widerlagern (    ) (m)
Kleinste Lichte Höhe (m)
Kreuzungswinkel (gon)
Breite zw. Geländern (m)
Brückenfläche (m²)

MauerwerksartBauteil:

längs / quer *)

Tragwerk, Stirnwände
Pfeiler
Vorspannung

BAUSTOFFANGABEN BESTAND

Spannstahl

*)  Nichtzutreffendes streichen

**)  Festigkeitsentwicklung des Betons nach DIN EN 1992-2/NA ist anzugeben:
      Wert je nach geplantem Realisierungszeitpunkt in der Ausschreibung festlegen
      r≤0,3 unter sommerlichen Temperaturen
      r≤0,5 unter winterlichen Bedingungen

Beton Bau-
stahlBauteil: Spann-

stahl
Entwicklung
der Beton-

festigkeit  **)

Expositionsklassen
Feuchtigkeitsklasse

Beton-
stahl

längs / quer *)

Mindestluftporengehalt nach ZTV-ING 3-1, Tab. 3.1.1
max. w/z-Wert 0,50 nach ZTV-ING 3-1

Kappen, Gesims
Stahlbetonplatte
Füllbeton Gewölbe

Gefällesockel
Sauberkeitsschicht
Vorspannung

Kappen, Gesims

BAUSTOFFANGABEN

r≤0,3/0,5

SANIERUNG

Endgültige Abmessungen nach statischen,
konstruktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen

3-feldriges Natursteingewölbe

Brückenklasse 3 nach DIN 1072

10.768 - 11.00 - 10.722

30.49
8.53 - 8.53 - 8.49
ca. 4.55 (nach Vermessung)

100.000
ca. 5.47

C25/30 LP XC4  XD3  XF4  WA B500B
r≤0,3/0,5C30/37 XC3  XD1  XF2  WA B500B

C12/15 X0

C12/15 X0
C12/15 X0

*)  Nichtzutreffendes streichen

ca. 167.00

Hydraul. Kalk
Sandsteinquadermauerwerk

Das Bauwerk liegt in keiner Erdbebenzone und in Windzone 1 !

Darstellung der Boden u. Gesteinsschichten in den Schichtprofilen der Bodenaufschlüsse nach
dem Baugrundgutachten "Geotechnischer Bericht, Baugrunduntersuchungen COBURG
Instandsetzung Judenbrücke" (Bericht Nr. B-23347-bgr-01) erstellt von Dr. Ruppert & Felder,
11/2023.

Vorgegebene Koordinaten
A-PKT POSITION RECHTSWERT -Y- HOCHWERT -X-

P1 Achsschnittpunkt 4425836.8186 5569778.1424
P2 Achsschnittpunkt 4425847.4382 5569776.3602
P3 Achsschnittpunkt 4425858.2865 5569774.5396
P4 Achsschnittpunkt 4425868.8605 5569772.7650

DRAUFSICHT   M=1:100

Schutzbeton Flügel r≤0,3/0,5C25/30 ***) XC2  XF1  WA

Bezugssystem: Gauß-Krüger
Lagestatus: 120, DHDN90
Höhenstatus: 100, DHHN12 (NN)

Bauwerksplan

Kalkart

Hydraul. Kalk
Sandsteinquadermauerwerk

-----------
-----------

Brückenklasse 30 nach DIN 1072

Zeichenerklärung

Symbole

Straßenentwässerung Ablauf
Neuplanung

***)  C3A-freier Zement als Bindemittel

Schutzbeton WDL r≤0,3/0,5C25/30 XC2  XF1  WA

Unterwasserbetonsohle r≤0,3/0,5

B500B
B500B

C30/37 XC2  XD2  XF1 WA

RW-Kanal

Straßenbeleuchtung

Telekom

best. Leitungen

Wasser

StromE

Leitung unbekannt

Vodaphone und Telekom

Abbruch GasGAS X

HochdruckgasGAS HD

GasG

Fernwärme

Abbruch StromE X

Mittelspannung (20kV)MSP

Niederspannung (1kV)NSP

Abbruch Mittelspannung (20kV)X MSP

Abbruch Wasser

Glasfaserkabel

Abbruch Straßenbeleuchtung
Steuerkabel

Verkehrssignalanlage

Abbruch HochdruckgasGAS HDX X

F(G)

W

WX X

SB

SB
X X

TK-LeitungTK

SK

T

Dükerleitung Neuanlegung

SW-KanalSW

Füllbeton Ufermauer C25/30

Bohrpfahlwand bewehrt r≤0,3/0,5C30/37 XC4 XD2  XF2 WA

X0

B500B
Bohrpfahlwand unbewehrt C25/30 X0
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